
Landesmeisterschaft: 4. Runde 
ESR Wölzertal – ESV Ladler Graz II

8  :  2

am Freitag gastierte der ESV Ladler Graz II, zum Rückspiel in Oberwölz, das 
Hinrundenspiel haben die Wölzertaler mit 7:3 gewonnen,. Kotnik Elisabeth 

war als Schiedsrichterin im Einsatz, Wettbewerbsleiter war Manfred Spreitzer. 
Zu diesem richtungsweisenden Spiel kamen nur ca. 60 Zuseher in die

Sport- und Freizeithalle Oberwölz, das war für mich enttäuschend !

Spielberichte:
1. Spiel:  In der ersten Kehre machte Ladler den ersten Fehler und ließ eine 7   

für Wölzertal stehen, Harald Schwaiger stand in der 2. Kehre vor    
der gleichen Aufgabe, erledigte diese aber mit Bravour, 10:0. Ab  
jetzt merkt man schon, das die Burschen gut drauf sind. Nach 
weitern Fehlern des Gegners ging das Spiel mit 23:5 an Wölzertal,   
Hubert Reif mit war 6 Treffern makellos, ebenso der neu  
reaktivierte Dorfer Albert.

2. Spiel:   Die erste Kehre war fehlerlos, 3:0 für Wölzertal.  In der zweiten 
Kehre verfehlten die Stöcke von Harald und Alfred das Ziel, somit 
konnte der ESV Ladler II zum 3:7 scoren. In der dritten Kehre 
verabsäumten es die Grazer, mit einen zu kurzen Nachschuss die 
Führung auszubauen, neuer Spielstand 6:7. In der vierten Kehre 

fixierte Albert Dorfer mit einen Super Ansitzer die 9:7 Führung.
,. 



Die fünfte Kehre sollte dann  die Entscheidung bringen, der 
Anschuß des Moar´s von Ladler II verfehlte das Spielfeld klar
(zu lang), das  war nun die große Chance für die Heimmannschaft 
auch das 2. Spiel ins Trockene zu bringen,  Christian Schwaiger 
und seinTeam ließen sich diese Chance  nicht entgehen, und bauten 
die Führung mit einer 5 auf 14:7 aus. In der letzten Kehre sorgte    
dann Harald Schwaiger mit der roten Platte für klare Verhältnisse, er 
räumte das Spielfeld komplett aus. Endergebnis 14:12 für Wölzertal. 
Das war ein knappes Spiel, letztendlich war der Fehler von Ladler II 
in der 3. Kehre spielentscheidend. Zwischenstand 4:0 für Wölzertal.

3. Spiel:   Es begann mit einem Break von Wölzertal (Fehler Ladler II),  die 
zweite Kehre war fehlerlos, 8:0. Die 3. Kehre ging an Ladler II, 8:3. 
Die 4. Kehre ging mit einem weiteren Break an Wölzertal, 13:3. 
Ladler II konterte mit einem Rebreak und verkürzte auf 13:6. In der 
letzten Kehre versuchte Ladler Graz mit einem Wapplerversuch die 
theoretische Chance zu wahren, dieser ging total daneben, mit einer 
9 (selten in dieser Liga), ging das Spiel mit 22:6 an die Wölzertaler.

Somit war die Partie mit dem Zwischenstand von 6:0 entschieden, 
es ging jetzt nur mehr darum, die Quote aufzubessern.

4. Spiel:   Für den entnervten Grazer Moar war das Spiel zu Ende, Chef 
Ladler Erich ersetzte ihn in den 2 letzten Spielen.  

Das Dreamteam des ESR Wölzertal
Christian und Harald Schwaiger,   Hubert Reif,    Alfred Dorfer u.  Michael Rauchegger



4. Spiel:   Für den entnervten Grazer Moar war das Spiel zu Ende, Chef 
Ladler Erich ersetzte ihn für die 2 letzten Spiele. Die 1. Kehre ging mit 
einem Break  an die Gäste, 0:3. In der 2. Kehre  hatte Erich Ladler die 
Chance auf eine 5, doch es wurde nur eine 3, 0:6. Die 3.Kehre war wieder 
fehlerfrei, Spielstand 3:6. Ebenso verlief die 4. Kehre, man merkte das der 
Druck nun weg war bei den Gästen, sie zeigten nun tollen Stocksport,  
3:9. die 5. Kehre ging wieder fehlerlos an die Heimmannschaft, 6:9. In 
der letzten Kehre ging es Schuss für Schuss bis zum letzten Versuch, 
Ladler Erich hatte keinen optimalen Versuch, aber das Glück des 
Tüchtigen, schließentlich entschieden 2 cm für Ladler Graz II,  6:12.

5. Spiel:  Nun stand es Gesamt 6:2. In der 1. Kehre Break (Fehler Küberl) 3.0.
Zweite Kehre fehlerfrei 6:0. Dritte Kehre ging naturgemäß an Ladler
6:5, ebenso die 4. Kehre fehlerlos an Wölzertal 9:5.
Es wurde nun sehr gut gespielt von beiden Seiten, doch in der
ominösen 5. Kehre unterlief wieder Ladler Graz ein Fehler, mit
einer weiteren Fünf war das Spiel fast gewonnen. Hubert Reif   
mit einer schnellen Platte (gelb), machte mit seinem 2 nicht genauen 
Versuch an diesem Tag (er rutschte aus dem Feld), alle Hoffnungen 
der Gäste zu Nichte. Endstand 17:5. 

Die 5. Runde entscheidet 
nun, wer ins

Viertelfinale aufsteigt !

ESR Wölzertal
gegen

ESV Gschaid/Birkfeld I

am Freitag den 10. Mai
mit Beginn um 19 Uhr.

Bitte liebe Stockschützen
des BV Judenburg, 

kommt nach Oberwölz,
Die tapfer kämpfenden
Jungs brauchen unsere
Unterstützung !



Einmarsch der Mannschaften

Otto Kügerl

und

Elisabeth Kotnik

Angespannte Fans und Schiedsrichter !


